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Beilage zu Nr . 2SS - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch, 14 . Dezember 1887 .

Das bulgarische Eisenbahnuetz .
Der „ Allgemeinen Zeitung " wird aus Sofia geschrieben : „Wäh¬

rend der bisherigen politischen Kümpfe fiel es hierzulande Nie¬
mandem ein , über die volkswirthschaftliche Lage Bulgariens nach-
zudenkcn ; erst jetzt, da man sich den normalen Verhältnissen zu
nähern beginnt, tauchen sowohl in der Sobranje als auch in der
Presse Projekte auf, welche materielle Interessen des Landes ver¬
folgen. Ein solches Projekt , welches hier den dessen Anklang
gefunden hat , betrifft die zukünftige Gestaltung des Eisenbahn¬
netzes, von dem einstweilen nur zwei Periphcriallinien fertiggestellt
sind , nämlich die Linie Rustschuk-Barna im Rordosten und Cari -
brod-Vakarel-Tirnowa -Sejmcn im Süden . Das Prinzip , welches
bei der Anlage der bulgarischen Bahnen maßgebend sein sollte ,
ist nach der Ansicht der Regierung : die fruchtbarsten und bevöl¬
kertsten Landestheilc mit den Hafenplätzen der Donau und des
Schwarzen Meeres direkt zu verbinden ; die strategische Bedeu¬
tung der Bahnen käme erst in zweiter Linie in Betracht . Die
größte. Bedeutung hätte die Projektirte Linie Sistowa -Groß -Tir -
nowa-Hain-Boas -Jcni -Zagra , also eine Bahn von der Donau
durch das Centrum des Landes , über den Balkan nach Süd -
bulgarien , wo sie bei Jeni -Zagra an die fertige Oricntlinie sich
anschließcn könnte . Die Länge derselben wäre bei 180 Kilometer,
worunter 50 Kilometer auf das Balkan - Terrain entfallen. Diese
Linie wäre auch der kürzeste Weg zwischen der Donau und Kon-
stantinopcl und hätte die Bedeutung einer zweiten internationalen
Linie für das östliche und für , Centralcuropa . Als zweite Linie,
welche ebenfalls Beachtung »« dient , wird die Verbindung der
Hauptstadt und der fruchtbarsten Gebiete von Ostrumclien mit
dem Schwarzen Meer projektirt. Diese wäre sehr leicht herge-
ssellt , wenn man die jetzige Abzweigung der Orientbahn von
Jamboli bis Burgas verlängerte. Die Länge der auszubauenden
Strecke beträgt nur 1tz3 Kilometer. Der Knotenpunkt der erst¬
genannten Linie und der zweiten wäre in Jeni -Zagra , und von
dort wäre durch die fertige Orientlinie mit der Hauptstadt die
Verbindung hergestcllt . Nach den Berechnungen des Regierungs¬
ingenieurs Nikolow käme die erste , die sogenannte Balkanlinic ,auf 30 Millionen Francs zu stehen und die zweite auf 10 Mil¬
lionen. Außerdem müßte der stark vernachlässigte Hafen von
Burgas ausgebcssert werden , was mit einem Aufwande von 3
Millionen Francs zur Noch geschehen könnte . Schließlich wäre
noch nach Vollendung der Balkanlinie die Seitenlinie von Schumla
nach Tirnowa auszuführen , welche namentlich in strategischer
Hinsicht von Wichtigkeit wäre. Auf diese Weise wäre sodann
auch die bestehende Linie Rustschuk -Varna mit den neuen Linien
in Verbindung gebracht und das EisenbahnnetzBulgariens dann
in seinen Hauptlinicn vollendet ."

HroßHerzogthum Waden.
Karlsruhe , den 13 . Dezember.

ä ( Aus der Luther - Stiftung ) konnten im laufenden
Jahre 17 Stipendien und Erziehungsbeiträge von je 100 M . für
Söhne und Töchter evangelischer Pfarrer - und Lehrerfamilien
Badens zu ihrer Ausbildung in verschiedenen Berufsarten ver¬
ausgabt werden . Davon hat der Badische Hauvtverein aus
seinen Mitteln 700 M . , der Centralvcrein in Berlin 1000 M .
bewilligt. Bei der Vertheilung wurde wieder das Verfahren ein-
gehalten, Diejenigen, welche 1886 bedacht worden sind , 1887 nicht
zu berücksichtigen. Rechnet man 1885 , 1886 und 1887 zusammen,
so haben in diesen 3 Jahren 23 Familien badischer evangelischer
Geistlichen und 26 Familien badischer evangelischer Lehrer von
unscrm Hauptverein 1850 , vom Deutschen Centralvercin 3000,
zusammen 4850 M . Stipendien und Erziehungsbeiträge empfan¬
gen . Möge auch diese Mitthcilung dazu dienen , den in den 24
Diözesen unseres Landes bestehenden Zweigvereinen der Luther-
Stiftung immer mehr Mitglieder zuzuführen. Man wird Mit¬
glied durch ein einmaliges Geschenk vom mindestens 20 M . oder
einen jährlichen Beitrag von wenigstens einer Mark .

* (Allgemeine Bolksbibliothek . ) Vom 5 . bis 11 .
Dezember wurden an 469 Besucher 567 Bände ausgeliehcn.

( Baden , 12. Dez . ( Gewerbeverein . — Musikali¬
sche s .) Der hiesige Gewerbeverrin hielt gestern Abend eine Mo¬

natsversammlung ab , auf ' deren Tagesordnung die Alters - und
Jnvaliditätsversicherung stand . Der Vorsitzende , Herr Stadt¬
rath Z ab ler , erläuterte in fünfviertelstündigcmBortrage die den
Gewerbevereinen zur Berathung überwiesenen Grundzüge des be¬
züglichen Gesetzentwurfes . Redner hält die Frage durch die
Grundzüge noch nicht gelöst, sondern erblickt in den letzteren nur
den Anfang einer Lösung , die erst erfolgen könne , wenn die nö-
thigen Erfahrungen gesammelt sind . Er warne davor , die Frage
politisch zu behandeln ; Jeder , dem das Wohl des Volkes am Herzen
liege , müsse dieselbe vorurtheilslos Prüfen. Der Gesetzentwurf
sei eine nothwendige Folge der Sozialgesetzgebung. Als Dele-
girte zu der morgen in Achcrn stattfindcnden Sitzung von Ver¬
tretern der mittelbadischen Gewerbevercine , in w :Icher die Frage
ebenfalls zur Verhandlung kommt , wurden die Herren Stadtrath
Zab ler und Karl Niemand bestimmt . Außerdem wurde
beschlossen, die „Bad . Gewerbezeitung" an die sämmtlichen (117)
Bcreinsmitgliedcr aut Kosten des Vereins verabfolgen zu lassen . —
Der zweite Komponistenabend des Städtischen Kurorchesters war
Mozart gewidmet . Auf dem Programm stand die Symphonie
in 6 -moli , die Variationen für Streichinstrumente und Hörner
(op . 60 ) , das selten gehörte Fragment aus der Serenade in ö -ckur
für 2 Oboen, 4 Klarinetten, 4 Hörner, 2 Fagotte und Kontra¬
baß u. a . Sämmtlichc Nummern wurden unter Leitung des Herrn
Kapellmeisters Könnemann in Mozart 'schem Geist ausgeführt . —
GesternAbend fand der erste Kammermusikabend in dieser Saison
statt. Das Kammermusikquartett des Kurorchcstes» welches unter
Leitung des Herrn Konzertmeisters G . Krasselt steht , brachte
Mozart 's Quartett in 6 -ckac ( Nr . 1 ) , Thema und Variationen
aus dem O-inoll-Quartett von Franz Schubert und zwei Streich¬
quartette von Lorberg und Tschaikowsky in prächtigem Zusam-
mcnspiel zur Aufführung . Dazwischen spielte der Solocellist
des Kurorchcstcrs, Herr B . Thieme, Max Bruch 's „ Kol Nidred "
mit schönem, sanglichem Ton .

^ Vom Bodcnsee , 12. Dez . (Landwirths chöst¬
lich es . — Witterung . ) In der jüngsten Versammlung des
Landw. Bezirksvereines Stockach verbreitete sich Herr Landwirth -
schaftslehrer Gaub von Metzkirch über den successive steigenden
Futtermangel , sowie die daraus rcsultirendc Eintheilung der vor¬
handenen Futtermittel und den Zukauf geeigneten Kraftfutters ,
wobei derselbe insbesondere die Anwendung von Palmkuchen be¬
fürwortete. — Der vorgestern gefallene Schnee ist in Folge des
Föhns rasch vom Regen verdrängt worden, der unfern gewerb¬
lichen Etablissements ( Mühlen ) höchst willkommen erschien . Bei
vorherrschendem Westwind beginnt heute das Barometer langsam
zu steigen.

Literatur .
Villamaria 's „Berscholl 'ue Mär " , ein Novellencyclus von

König Artus ' Tafelrunde. (Verlag von A. Haack , Berlin .)
Die bekannte und besonders in .Damenkreisen beliebte Ver¬

fasserin läßt hier in gedrängtem Rundbilde jene Romane wicder-
spiegeln , die in vergangenen Jahrhunderten die Lieblingslektürc
aller europäischen Völker gebildet haben . Ihre Gestalten auch der
Gegenwart lieb und werth zu machen , im Glanz ihrer Hclden -
thaten wie in ihrem menschlichen Fehlen und Sühnen ist das
Streben der Verfasserin. Gründliches Studium der mittelalter¬
lichen Quellen , gepaart mit lebensvoller Darstellungsweise und
poesievoller Sprache , werden der „Verscholl 'nen Mär " eine Zu¬
kunft sichern. Die Ausstattung des Werkes ist eine prächtige und
das beigegebene Bild der Verfasserin entspricht einem mehrfach
geäußerten Wunsche des Publikums. In Damenkreisen wird
dasselbe eine willkommene Festgabe sein .

Das Dezemberheft dep „Deutschen Rundschau " (Paetel , Berlin )
wird durch eine Novelle '

„Erwin Dürer " von Ludwig Fulda er¬
öffnet . Die im mosernen Künstlerleben spielende Erzählung er¬
innert vielfach an Paul Hchse's Schreibweise und zeigt auch in
ihrem Aufbau und ihrer Entwickelung ein ebenso ernstes Streben
wie tüchtiges Können. Professor A . Fournier veröffentlicht den
Schluß seiner historischen Arbeit : „ Stein und Grüner in Oester¬
reich"

; die hier mitgetheilten Publikationen beschäftigen sich mit
Gruner 's Verhaftung und Festsetzung, Mit den „Kunstsamm¬
lungen in Moskau " macht uns Julius Lessing bekannt und
schildert in lebhaften Farben die unermeßlichen Kostbarkeiten,

welche die alcheilige Krönungsstadt der Zaren birgt . F . Heinrich
Geffckcn gibt uns ein Charakterbild des Herzogs von Broglie ,dessen Memoiren große Wichtigkeit für die Kcnntniß der Ge¬
schichte des neueren Frankreich erlangt haben . Auf aktuelle Theil -
nahme darf Rudolf Marloth 's Aufsatz : „Reisen in Deutsch -
Afrika" Anspruch erbeben . In gefälligster Form erhalten wir
die Beschreibung der vcrschiedentlichcn , zu wissenschaftlichen
Zwecken unternommenen Fahrten durch Angra Pequena und das
Hereroland . Eine Weihnachtsfrcude bereitet die Redaktion ihren
Lesern durch die neue Erzählung : „ Johannisfest" von Alexander8 . Kielland . Auf die neue Goethe-Ausgabe weist Herrn. Grimm
in ausführlicher Weise hin .

Die „Preußischen Jahrbücher "
, herausgegeben von H.

v . Treitschke und H . Delbrück (Verlag von G . Reimer iu
Berlin ) , veröffentlichen im Dezemberheft folgende Aufsätze : Der
Pfeifer von Niklashausen. Ein Vorspiel der Reformationszeit .
(Albrecht Thoma . ) Rußland »on 1881—1887. (Schluß . ) Etwas
Kriegsgeschichtliches . (H . Delbrück .) Darauf folgen die Politische
Korrespondenz und Notizen.

Unter den zahlreichen jährlich zur Ausgabe gelangenden Ka¬
lendern finden wir in dem im Berlage derHaude - und Spe -
n e r 'schen Buchhandlung (F . Weidling) in Berlin erscheinendenDame » -Al « anach einen, der sich bei der Frauenwelt einer recht
großen Beliebtheit erfreut. Derselbe liegt uns in 22 . Auflagevor, die an Ausstattung wie an Reichhaltigkeit des Textes nichts
zu wünschen übrig läßt . Neben dem eigentlichen Notizkalender
sind besondere Abtheilungen vorhanden für Einzeichnung der
Ereignisse in der Familie, der Geburts - und Namenstage , fernerder Privatadressen . Auch mit der Genealogie der europäischen
Regentcnbäuser sich vertraut zu machen bietet sich Gelegenheit.Eine Erzählung und einige kleinere Gedichte bilden den Schluß
des Merkchens , das im Hinblick auf das Gebotene auch sehr
preiswerth (2 M . ) bezeichnet werden muß .

In Auerbach 's deutschem Kinderkalender auf das Jahr1888 (L. Fernau , Leipzig , 1 M . ) ist für die lieben Kleinen eine
hübsche Wrihnachtsgabe geschaffen , die nach jeder Richtung hinder Empfehlung werth ist . Bon offenbar sorgsamer Hand und
verständnißvollemBlick ausgewählt, findet sich eine überraschende
Anzahl von Beiträgen aller Art . Ernstes und Heiteres in Prosaund in Versen. An Illustrationen ist auch kein Mangel , währendeine Spielbeilage die Findigkeit der Kleinen auf die Probe stellt.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Familieurrachrichten.
Karlsruhe . AnSzng aus dem Standesbnch-Regifter.

Geburten . 6. Dez. Wilhelm Heinrich, V . : FriedrichFeßler ,Schlosser . — Wflhelmine Marie , V. : WilhelmJeale , Marmor¬arbeiter . — 7. Dez , Frieda, V . : Frdr . Mayer , Kaufmann . —
8 . Dez. Leopold , V. : Georg Wildcrmuth , Schuhmacher. —
Manfred Wendclin . B . : Wendelin Ederle , Gewerbschulhaupt-lehrer. — Gustav Adolf, V . : Adolf Heil, Maler . — FriedrichWilhelm , V . : Karl Kilius , Schreiner. — Emilie Bertha , V . :Josef Rohmer , Bürstenmacher . — 9 . Dez . Ernst August, V . :Aug . Donner , Bäckermeister . — August Friedrich , V . : Chr .Kassner , Zimmermann . — Adolf Gustav , V . : Louis Weeber,Restaurateur . — Johanna Sofie Louise, B . : Ernst Blum , Major
z. D . — 10 . Dez. Emilie, V . : Sigmund Dann « , Schlosser- —
11 . Dez. Emilie Elise, B . : Karl Doxie, Kaufmann . — Anna ,B . : Hch. Lorenz , Schlosser .

Eheaufgebote . 10. Dez. Johann Sander von Speier ,Kaufmann in Baden, mit Bertha Zimmermann von Wölchingcn.— 12. Dez. Johannes Mohr von Alsenz , Maurer hier , mit Mar¬garetha Kirchenbauer von Hagsfeld.
Todesfälle . 9 . Dez . Anna Juliane , Wwe. des InspektorsGottlob Mühlig , 88 I . — 10. Dez . Moses Kuppermann, Ehem. ,Lackier , 64 I . — Magdalena , Ehefr. des Taglöhners WilhelmKästner , 75 I . — 11 . Dez . Mathilde, 11 M . 27 T . , V . : Ad .West, Landgerichtsrath. — Mina , Ehefr. des Zuschneiders Hch.

V . : Frdr6 M . 11 iemert , Schneider .

Musikalisches .

—Ir , Karlsruhe , 12. Dez. (Großh . Hoftheater . ) In
der gestrigen Aufführung des unverwüstlichen „Barbier von
Sevilla " wurde die Rolle des Figaro von Herrn Feßler
aus Darmstadt dargeboten. Der Sänger besitzt eine klangvolle
Stimme und eine anziehende Erscheinung, im Ucbrigen ist sowohl
sein Gesangsvortrag , als sein Spiel weit davon entfernt , uns
ein richtiges , lebensvolles Bild des schlauen , übermüthigcn Bar¬
biers und Helfers in der Noth zu geben . Zunächst fordert die
Rolle eine größere Schulung der Stimme , um den freilich nicht
geringen Ansprüchen an Wohllaut und Geschmeidigkeit des Tones ,
Leichtigkeit und Klarheit der Koloraturen genügen zu können .
Sodann muß der Darsteller über ein in besonders hohem Grade
bewegliches , lebensprühendes Spiel verfügen und endlich eine gute
Portion von Geist und Humor sein eigen nennen , svll es ihm
gelingen , das ganze , in der Rolle aufblitzende und funkelnde
Brillantfeuerwerk von lustigen , feinen und ironischen Pointen
zur Geltung zu bringen. Da übrigens Herr Feßler « vhl nur
aushilfsweise den Figaro auf unserer Bühne gegeben hat , be¬
gnügen wir unS mit diesen allgemeinen Andeutungen, ohne uns
in naheliegende Einzelheiten einzulassen . Im Ucbrigen trug die
Vorstellung den seit längerer Zeit gewohnten Charakter an sich .
Einige Mitwirkende machen sich ein Vergnügen daraus , das
geniale musikalische Lustspiel mehr und mehr zur karnevalistischen
Posse zu vergröbern und durch ein förmliches Haberfeldtreibcn
von zügelloser Ausgelassenheit die Aufmerksamkeit von der Musik
abzulcnken .

** Karlsruhe , 11. Dez. (Jahresberichtdes Konser¬
vatoriums . ) Der soeben erschienene dritte Jahresbericht des
Konservatoriums für Musik gibt ein sehr erfreuliches Bild fort¬
dauernden Aufblühens der unter dem Protektorat Ihrer König¬
lichen Hoheit der Großherzogin stehenden Anstalt. Die Schülcr -
zahl hat im verflossenen Jahre eine wesentliche Vermehrung er¬

fahren, indem nicht weniger als 214 Schüler und 14 Hospitan¬
ten , im Ganzen also 228 Musiktreibendc , davon 58 Auswärtige ,am Unterricht Thcil nahmen . Ihre Königliche Hoheit die Groß -
herzvgin hatte die hohe Gnade, der Anstalt nicht allein Stipendien
für talentvolle unbemitlelte Schüler zu gewähren , sondern auch
mehrere werthvollemusikalifche Werke zur Benützung zurVerfügung
zu stellen. Stadtrath und Bürgerausschuß der Stadt Karlsruhe
bewilligten wie bisher einen Jahreszuschuß von 1800 M . zur
Bestreitung der Lokalmiethe . Auch die Generaldirektion des
Großh . Hoftheaters und der Muscumsgesellschaft bekundeten in
dankenswcrther Weise ihr Interesse an der Anstalt . Außerdem
schenkte eine kunstliebende hiesige Dame dem Konservatorium eine
Anzahl Partituren und Klavierkompositionen zur Begründungeiner Bibliothek . Der von 21 Lehrkräften gegebene Unterricht
umfaßte wie bisher Klavier- , Violin-, Violoncello-, Orgelspiel ,Solo - und Chorgcsang, Theorie, musikalisches Diktat , Methodik
des Klavierunterrichts, Musikgeschichte, italienische Sprache .Von besonderer Wichtigkeit erscheint die systematische Schulung
des Denkvermögens vermittelst musikalischen Diktas , sowie die
schon beim Elementarunterricht zu Grunde gelegte Ausbil¬
dung korrekter Phrasirung . Während des Schuljahres fanden
17 Aufführungen statt , nämlich eine Soiree des Hrn . v . Mick-
witz ( Lehrers der Anstalt) , Vorträge der Pianistinnen Komtessen
Ferraris d 'Orchieppo, Vortrag des 9jährigen Otto Hagner aus
Basel , Vortrag des Harfenvirtuosen Sjöden , Musikalische Auf¬
führung zur Feier des 90. Geburtstages Sr . Majestät des
Deutschen Kaisers , zwei Borspielabende des Pianisten Max
Pauer aus London , sowie 10 Vorspiclabende und Prüfungen der
Schüler . Dem Jahresberichte ist ein Aufsatz des Direktors „Ein
Beitrag zur Charakteristik der Instrumentalmusik" angeschloffen.
Ausgehend von dem vor einiger Zeit erschienenen Grell 'schen
Buche „Aufsätze und Gutachten über Musik" , worin der leider
nicht nach Gebühr geschätzte Berliner Komponist und Musiker
der reine» Stimmung das Wort redet , dagegen die tempcrirte
Stimmung und damit die moderne Instrumentalmusik verwirft ,

sucht Herr Ordenstein die Instrumentalmusik auf Grund ihrerEigenart zu rechtfertigen . Dies thut der hochbegabte, kenntnißreicheund vielbeleseneVerfass er trotz des geringen UmfangesseinerAbhand-lung unter Vermeidung wohlfeiler Gemeinplätze in einer so sicheren ,schlagfertigen und geistvollen Weise , wie sie dem Leser das leb¬
hafteste Interesse cinzuflößen und neue Gesichtspunkte zu eröffnen
geeignet ist. Besonders werthvoll erachten wir, was der Verfas¬ser über die musikalischen Bewegungen in ihr« Beziehung zuder flüchtigen Natur der Erscheinungen und den Bewegungenunseres Innern , sowie in Bezug auf die richtige Jckkerpretationeines Musikstücks ausspricht. Die Abhandlung des Herrn Or¬
denstein ist gleichzeitig eine Darlegung des hohen Standpunktes ,welchen der Verfass « dem musikalischen Unterricht an sein« An¬
stalt zumeist und gewahrt wissen will .

* ( Knnstuotizeu .) Im Karlsruher Hoftheaterwird iu nächster Zeit Shakspeares Schauspiel : „Der Kaufmannvon Venedig" , der seit langen Jahren hier nicht mehr gegebenwurde , wieder zur Aufführung kommen. — lieber die Gründe ,weshalb der Berliner Hofoperndirektor Ferdinand v . Strantzaus seiner Stellung entlassen worden ist, brachte die „Frank¬
furter Zeitung " kürzlich eine Lesart , welche die Ehre des Herrn
v . Strantz sehr nahe berührte . Wie uns der Rechtsbeistand deS
Herrn v . Strantz , Justizrath Engclmann in Berlin , nun mit¬
theilt , ist gegen das genannteBlatt auf Grund der Paragraphen186, 188 und 200 des R .-Str . -B . das gerichtliche Verfahren ein¬
geleitet worden. — Gegen Mitte des nächsten Monats sollSchack 's einaktiges Drama „Der Johanniter " in neuer Büh
Neubearbeitung am Münchener Hoftheater in Szene gehen . —
Die Meininger gehen nach Amerika — freilich « st im De¬
zember nächsten Jahres . Für eine fünfmonatliche Tournee er¬
halten sic 750,000 Francs . Der Vertrag zwischen den Meinin¬
gern und den Unternehmern, Grau in Paris , Abbeh in New-
Aork, ist in allen Punkten vereinbart und soll demnächst perfektwerden.



Handel «nd Berkehr .
Handelsberichte.

Köln , 12. Der- Weizen , alter . >000 1s .— , hiesiger neuer
loco 17.—, »er März 17.55 . per Mai 17.70 . Roggen hiesiger,
neuer, loco 12 .50 » per März 12 .60. per Mai 12.90 . Rüböl ,
effekti» 26 .60 , per Mai 26 .30 . Hafer hiesiger loeo 11 .75 .

Breme » , 12. Dez. Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan-

hart white loov 7.25 . Still . Amerik . Schweineschmalz , Wilcox, nicht
verzollt 37 .

Antwerpen , 12. Dez. Petroleum- Markt. Schlußbericht.
Rafsin . , Type weiß , diSvon . 17' /« , per Januar 17 ' /, , per
Jan .-März 17, per Septbr .-Dezbr. 1888 17 . Fest . Amerika» .
Schweineschmalzdisponibel , 89 Frcs .

Paris , 12 . Dez. Rüböl per Dezember 57 .25, per Jan. 57 .75 ,
per Jan .-Avril 58.25 , per März -Juni 58 .75. Matt . — Spi -

rituS per Dezember. 45.—, per Mai - August47 .50. Matt . —
Zucker , weißer , disp . , Nr . 3 , per Dez. 42.80, per März - Juni
43.6». Matt . — Mehl , 12 Marke» , per Dez . 50.75, per
Januar 50.80, per Januar - April 51 .10, per März -Juni 51 .60.
Behauptet. — Weizen per Dezbr. 22 .60, per Januar 22 .70, per
Jan .-April 23.10, per März -Juni 23.75 . Still . — Roggen
per Dezbr. 14. 10, per Januar 14 .40, per Jan .-April 14.50, per
Mä ^ -Himi 15.— . Still . — Talg 60 .—. Wetter : bedeckt .

,e : 1 Thlr . S Rmk., 7 Gulden südd. und Holland.
iS Nur?. 1 Sutden ö. S . --- S Rmk., i Franc - SO Pfg. Frankfurter Kurse vom 12 Dezember 1867 . i Lira ^ so P

rubel - ^ 1 Pfd. ^ 20 Rmk., 1 Dollar —
S Rmk. so Pfg . , 1 Mark Banks

4 Rmk. 2Ü Pfj
- 1 Rmk. SS ?

. 1 Sild-r-

CtaatSpapiere.
Baden 4 Obligat , fl . 102 .80

. 4 . M . 104 .50
> 4Obl . V.1886M . 106 .90

Bayern 4 Oblia . M . 105 .30
Deutsch l. 4 Reichsanl. M . 106 .90

3 ' /« 100 .10
Preußen 4 "/» Consols M . 106 .60

„ 3'/- kons.St .-Anl .M .100 .30
Wtbg . 4/ » Obl . v . 78/79M . 106 —

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .20
Oesterreich 4 Goldrente fl. 89 .—

. 4 '/, Silberr . fl . M . 65 .50
» 4 Vs Papierr . fl. 63 .50
» 5 Papierr . v . 1881

Ungarn 4 Goldrente fl.
Jtalim 5 Rente Fr .
5' /, Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

. 5Obl . v .1877M .
, b11 . Orientanl . PR .
, 4 Eons . v . 1880 R .

77.50.Elis .Il .Em .8inz-B .Slbr .fl. - .-— - . . . -Serbien 5 Goldrente ^ ..
Schweden 4 in M . 102.50,4 Gotthardbahn Fr .
Span . 4 Ausländ . Rente 67 .105 Böhm . West-Bahn ^fl .
Schw . 4°/oBernv . 1885Fr . 101 .30
Egypten 4 Unis. Obligat . 74 .75

« ank -Mtie ».
« '/- Deutsche R .-BankM . 133.90

5
4
4
5
5
4

ladische Bank Thlr . 110 .20
Basler Bankverein Fr . 154.90
Darmstädter Bank fl . 137 .40
Disc .-Kommand. Thlr . 189 .50
Franks . Bankver. Thlr . — .—
Oest . Kreditanstalt fl . 220 ' -
Rhein. KreditbankThlr . 118 . 70.

229 ' /«

6 SouthernPacisic ofC . Idl. 109. - 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 123 . 10

5 Gat . Karl -8udw.-B . st.
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl . —
5 Oest.Süd -Lombard fl. 69 ' /,
5 Oest.Nordwest fl. 125
5 „ . llk .S . fl . 135

Rudolf fl.
Eisenbahn-Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfrei fl . —
5 Mähr . Grcnz-Äahn fl. 68 .—
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M . 105.20
chsel -Bk. 5Oest .Nordw . I,it . L . fl . 84 .10

-zahlt Thlr . 118 .- 5 Oest .Nordw . IR . » . fl . 84 . —
Eisenbahn-Aktien . 4 Vorarlberger fl. 74.—

eidelberg -Sveier Thlr . - .— 3 Raab -Oedenb .Ebenf .Gold
eff. Ludw .-Basn Thlr . 97 .70 steuerfrei M . 65 .40
eckl. Frdr .-Franz M . 131 .50 4 Rudolf(Salzkgut ) i .Gold
Pfälz . Max -Bahn fl. 132 .40 ' steuerfrei

falz. Nordbahn fl . 103 .30 6BuffaloN .-A . u . Phil .

5 Gotthard IV Ser . Kr.
4
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior

106.30 3OldeuburgerThlr .
102.20 4Oesterr.v .1854fl .
103 .-

3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 58 .20
100 .90 4Raab -GrazerThlr .

75 - l 5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
79 .30
96 .20 !
92 .60 !

96.80 !
»6 .80 >

5 Oest.Staatsb .-Prior . fl . 105.70
3 dto . I- VIUL . Fr .
3 Livor. I-it.v,vlu . V2 Fr . 65 . —
5 Toscan , Central Fr . 104.20
5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr . 102.20

Pfandbriefe .
4RH . HyP .-Bk.-Pfdbr . - .-
5 Preuß .Cent.-Bod .-Cred.

verl. ä 110 M . — .—
4 dto . „ L100M . —
4'/,Oest.B .-Crd .-AnstA - .-
5Ruff .Bod .-Cred.S -R . - . -
4"/oSüd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose.
M ' '

101 .70

78.50 >Elisabeth Pr .-Akt . fl. — Cons . Bonds

99 .70 3Möln -Mind .Thlr . 100
!4 Bayrische „ 100
i4 Badische „ 100

V.1860 .

40 129.50
250
500 111.90
100 97 .20

Unverzinsliche Loose
. per Stück.

80 .— Braunschw.Thlr .20-Loose 93 .70
Oest.fl. 100-8oosev. 1864 270 .W
Oesterr.Kreditloosefl. 100

von 1858 294 .80
Ungar.Staatsloose fl. 100 214 .—
Ansbacher fl. 7- Loose 30 .70
Augsburger fl .7-Loose^ erburgerFr .15-8oose 30.30

ailänderFr . lO-Loose 16.
Meininger fl.7-Loose 24.10
Schweb . Thlr.-10-Loose 66 .90

Wechsel nnd Lorten.
Paris kurz Fr . 100 80 .30
Wien kurz fl . 100 161 .20

137.— Amsterdam kurz 100 fl . 168 .50
135 .70 -London kurz 1 Pf . St . 20.36

Dollars in Gold 4.16
20 Fr .-St . 16.09
Souvereigns 20 .29
Obligationen «nd Industrie .

Aktie«.
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannhenner Obl . —
4Freiburg „ 103 .70
4Konstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei ». ZS .136 .—
Karlsruh .Maschinenf. dto . 131 -
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
3Mentsch .Phön .200/,Ez.
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 ' ,

bez . Thl .
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp. Aul . d . Oest . Alpin

Montgs
ReichsbankDiscout
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : — .

82.-

122 .50
156 .50

109 .10

87 .10
3°/o
3"/»

J .S88. Gemeinde Bergzell , Amtsgerichtsbezirks Wolfach .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter-

pfandsrechtcn länger als 30 Jahre in den Grund -' und Unterpfandsbüchern
der Gemeinde Bergzell , Amtsgerichtsbezirks Wolfach ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .Bl . Seite 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43 ) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Bollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und V .Bl . Seite 44 ) vor-

zeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheiles, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß em Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
»em Gcmeindehause zur Einsicht offen liegt , und daß diese öffentliche Verkündi¬
gung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Bergzell , den 7 . Dezember 1887 .
DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungskommiffär :

Bürgermeister Lehmann . A . Bühler , Rathschr.

k

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellung .

8 .3.1. Nr . 9658 . Freiburg . Der
minderjährige Karl Julius Lutz » ver¬
treten durch seinen Vater und Vormund
Altbürgermeister Lutz in Niedereggenen,
2. die Ehefrau des Ludwig Koger ,
Anna Maria , gcb. Lutz in Obereggenen,
3. die Ehefrau des Friedrich Geb¬
hardt , Frida , ged. Lutz in Nieder-
rggenen, vertreten durch Rechtsanwalt
Wagner in Freiburg , klagen gegen den
Bäckermeister Johann Georg Reichler
von Niedereggenen, z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend , aus Liegen¬
schaftskauf vom 6 Dezember 1886 , mit
dem Anträge auf Vcrurtheilung zur
Zahlung des bis jetzt fälligen Kauf¬
preises von 1200 Mk. nebst 5 °/o Zins
vom 1 . November 1886 , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die II . Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Frei¬
burg auf

den 23 . Februar 1888 ,
Vormittags ^ 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 7 . Dezember 1887 .
Schmieder ,

GcrichtsschreibcrGroßh . Landgerichts.
Aufgebot .

J .S74.2 . Nr . 18,391 . Lörrach . Das
Großh . Amtsgericht Lörrach hat unterm
Heutigen folgendes

Aufgebot
erlassen :

Laudwirth Johann Fritz von Herthen
besitzt auf Gemarkung Degcrfelden fol¬
gende , im dortigen Grundbuch nicht ein¬
getragene Liegenschaften :

1 . Lgb - Nr . 1107 : 21 a 9S m Wald
am Aumattenrain , neben Xaver
Bruggcr und Anton Baumgart¬
ner Erbest.

2 . Lgb . Nr . 1337 : 28 » 29 m Wald
im Rohrberg , neben Josef Port¬
mann und Kr. Josef Brugger .
Lgb . Nr . 1424 : 14 a 17 m Wald
im Hindelbach , neben Mathias
Amrein und Krz . Josef Brugger .
Lgb . Nr . 1690 : 24 a 92 m Wald
im Gentncr , neben Franz Josef
Brugger u . Gust . Baumgartner .
Lgb . Nr . 1751 : 19 a 25 w Wald
im Roggenstell, neben Xav . Witzig
und Jakob Uhrich .
Lgb . Nr . 1761 : 28 a 43 m Wald
im Rapvenklapf , neben Fr . Josef
Pabst und Xaver Witzig.
Lab . Nr - 1773 : 39 » Wald in der
Wüste , neben Aufstößer und Frz .
Josef Senger .
Lgb . Nr . 1758 : 27 a 42 m Wald
im Rapvenklapf , neb . Jos . Porl -

3 .

4 .

5.

6 .

7 .

8.

zeichneten Liegenschaften in denGrund -
und Pfandbüchcrn nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
guts -Verbande ruhende Rechte zu haben

,glauben, aufgcfordert . solche in dem
aus:
Donnerstag den 16. Februar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
anbcraumten Aufgebotstcrmin anzumcl-
dcn , widrigenfalls solche für erloschen
erklär! würden.

Lörrach , den 8 . Dezember 1887.
Der GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

Appel .
Konkursverfahren.

8 .5 . Nr . 8961 . Eberbach . Ueber
das Vermögen des verstorbenen Restau¬
rateurs Rudolf Büchlcr von Eber¬
bach wird , da der Nachlaß desselben
überschuldet ist , auf Antrag der Firma
Ueberlc und Nitzhaupt , Weinhandlung
in Heidelberg , heute am 12. Dezember
1887 , Vormittags 11 Uhr , das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Kaspar Sorgenfrey
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursfordernngcn sind bis zum
4. Januar 1888 der dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichnetcn Gegenstände sowie zur Prü¬
fung der angemeldcten Forderungen auf
Mittwoch den 11 . Januar 1888,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten GerichteTermin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegcben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
aufcrlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 11. Januar
1888 Anzeige zu machen .
> Eberbach , den 12 . Dezember 1887.

Großh . bad . Amtsgericht.
(gez . ) » r. Maas .

Dies veröffentlicht :
Heinrich , Gerichtsschrciber.

Bermögtnsabsonsernnge» .
K .412 . Nr . 13,616 . Karlsruhe .

Durch Urtheil Gr . Landgerichts Karls¬
ruhe , I . Civilkammer , vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Kaufmanns
Thomas Sckneider , Karoline , gcb .
Erhardt in Karlsruhe , für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

S. 8gb
""

N? 2?90 :
°^

15 ? 6o
"

m Acker ! ^
Karlsruhe , den 29 . November .1887 .

imWegleacker. neb . Eduard Klemm ' Der Gerlchtsschrerbcr Gr . Landgerichts¬
und Änt . Baumgartner Wwe . ! König .

Auf Antrag des Genannten werden L .4 . Nr . 25,014 . Freiburg . An¬
alle Diejenigen, welche an den oben bc- ! läßlich des Konkursverfahrens über das

Vermögen des Kaufmanns Emil Koch
dahier wurde von Großh . Amtsgericht
Freiburg beschlossen:

Die Ehefrau des Kaufmanns Emil
Koch dahier, Marie , geb. Wetzel , wird
gemäß 8 40 bad . Einf .Gcs. zu den
Reichsjustizgcsetzen für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes absondcrn zu lassen , und hat die
Kosten zu tragen .

Freiburg , den 3 . Dezember 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Dirrler .
Handelsregister-Einträge .

K .390 . Nr . 30,371 . Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . Zum Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 233 Band l . Firma

„August Hoher " dahier. Dem
Kaufmann Theodor Betz dahier
wurde Prokura ertheilt.

2 . Zu O .Z . 448 Band I . Firma
„Carl Bohl " dahier. Die Firma
ist erloschen .

3. Zu Ö .Z . 725 Band I . Firma
„W . Goettle " dahier. Ehever¬
trag des Firmeninhabers Karl
Leopold Goettle mit Käthchen
Horftmann von St . Bendel ,
ct. 3 . Karlsruhe , den 30. Sep¬
tember 1887 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von je 100 M . beschränkt ist .

4. Zu O .Z . 757 Band 1. Firma
„ Th . Eompter , Hofkonditor"
dahier. Die Firma ist erloschen.

5 . Zu O .Z . 19 Band II . Firma
„I . CH - Link " dahier. Die
Firma ist erloschen.

6 . Zu O .Z. 359 Band H . Firma
„ C . Bischer " dahier. Die
Firma ist erloschen.

7 . Unter O .Z . 382 Band II . Firma
„Karl Lang " dahier. Inhaber
Kaufmann Karl Lang, ledig ,
dahier.

8 . Unter O .Z . 383 Band II . Firma
„Dreyfuy L Siegel " dahier.
Inhaber Kaufmann Julius Siegel
dahier. Ehevertrag desselben bereits
bekannt gemacht . — Dem Kauf¬
mann Gustav Rosenthal dahier,
wurde Prokura ertheilt.

9 . Unter O . Z . 384 Band II . Firma
„H . Hildenbrand , .Hofkonditor ,
vorm. Th . Compter" dahier. In¬
haber : Konditor Hermann Hilden¬
brand , ledig , dahier.

10. Unter O .Z . 385 Band II . Firma
„Ludw . Ziegler " dabier. In¬
haber : Kaufmann Ludwig Ziegler,
ledig , dahier,

11 . Unter O .Z . 386 Band II . Firma
„Arthur Sehring " dahier. In¬
haber Kaufmann Arthur Sehring ,
ledig , dahier.

12. Unter O .Z . 387 Band H. Firma
„A . Johann " dahier. Inhaber -
Kaufmann Adam Johann dahier.

13. Unter O .Z . 388 Band II . Firma
„H . Bischer " dahier. Inhaber :
Kaufmann Hermann Bischer da¬
hier. Ehevcrtrag desselben mit
Christine geb. Ludwig von hier ,
a. 3 . Karlsruhe , den 15. Mai 1884,
wonach die Gütergemeinschaft aus
den Einwurf von je 100 M . be¬
schränkt ist.

II . Zum Gesellschaftsregister :
1 . Zu O .Z . 147 Band II . Firma

„Dreyfuß L Siegel " dahier.
Die Gesellschaft hat sich unterm
5 . November 1887 aufgelöst.

2 . Zu O .Z . 148 Band II . Firma
„Alb . Glvck L Cie .

" dahier.
Ehevertrag des Teilhabers Josef
Renk mit Josefine Müller von
hier 3 3 . Karlsruhe , den 10. Ok¬
tober 1887 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von je 50 M . beschränkt ist.

3. Unter O .Z . 163 Band II . Firma
„Glacöledcrfabrik Mühl -
bura in Baden , vormals R .
Ellstättcr " dahier- Dem Kauf¬
mann Ludwig Marx dahier wurde
Collektiv -Prokura in der Weise
ertheilt, daß derselbe berechtigt ist,
die Firma in Gemeinschaft mit
dem Collektiv - Prokuristen Fritz
Dippel oder mit einem Delegirten
des Auffichtsraths zu zeichnen.

111. Zum Genossenschafts¬
register :

1 . Zu O .Z . 10 Band II . Firma
„ Homöopathischer Verein "
dahier. In der Generalversamm¬
lung vom 26 . Oktober 1887 wurde
an Stelle des Schlossers Adolf
Schnerr hier Eisendreher Hugo
Böhne hier als Stellvertreter des
Vorsitzenden in den Vorstand ge¬
wählt.

2 . Unter O .Z . 20 Band II . Firma
„Landwirthschaftlicher Kon¬
sumverein Knielingen " zu
Knielingen. Der Gesellschafts¬
vertrag datirt vom 20. Oktober
1887 . Der Verein bezweckt zunächst
und im Weiteren zur Förderung
der Wirthschaft seiner Mitglieder :
») gemeinschaftliche billigste Be¬
schaffung von Bedürfnissen der
Haus - und Landwirthschaft in
bester Qualität ; >>) gemeinschaft¬
lichen Verkauf von Produkten aus
dem landwirthschaftlichenBetrieb ;
c) Schutz der Mitglieder gegen
Uebervorlheilung. — Der Vor¬
stand besteht aus : 1. dem Direktor
(Vorsteher,Geschäftsführer) ; 2 .dem
Kassier; 3 . zwei Beisitzern , von
welchen einer nach der Bestimmung
der Generalversammlung als
Stellvertreter des Direktors zu
fungiren hat. Der Vorstand ver¬
tritt den Verein gerichtlich und
außergerichtlich und zeichnet für

2.

3.

4 .

verurtheilt worden.
Rastatt , den 6 . Dezember 1887.
Königl . Kommandantur - Gericht.

K .375 . J .Nr . 2803 . Freiburg .
Durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
vom 23 ./30 . November 1887 sind :

1 . Der Musketier Karl Zimmer -
mann aus Licl im Amte Müll -
Heim ,
der Musketier Otto Ferdinand
Rakow aus Stolpe , Kreis Anger¬
münde,
der Musketier Anton Brcdcck
aus Sentrup , Kreis Iburg ,
der Musketier Ernst Georg Chri¬
stian Voges aus Goslar , Kreis
Goslar , «

all 1—4 vom 4 . Westfälischen
Infanterie -Regiment Nr . 17,
der Gefreite Georg Philipp
Krauß »us Kehl Dorf im Amte
Kehl.
der Musketier Hermann Bcrin -
aer aus Rust im Amte Ettcn -
heim ,

s3 5 bis 6 vom 4 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 112 ,
der Rekrut Pius Hättig aus
Seelbach im AmteLahr, aus dem
Bezirk des II . Bataillons (Offen¬
burg ) 4 . Badischen Landwehr-
Regiments Nr . 112 ,

i » contumaciam für fahnenflüchtig er¬
klärt und zu einer Geldstrafe von je

6.

7 .

zu einer
160 Mark , p . Zimmcrmann aber zu
einer solchen von 200 Mark verurtheilt

ihn. Die Zeichnung geschieht ! worden.
rcchtskräftigPurch Namensunter - ! Freiburg i/B „ 7 . Dezember 1887 .' ' Königliches Gericht der 29 . Division.

K .397 . J .-Nr . 2940. Freiburg . Durch
kriegsgerichtliches Erkenutnitz vom
22./30 . November 1887 sind

schrifk des Direktors oder seines
Stcllveutretcrs und eines weiteren
Vorstandsmitglieds unter die
Firma des Vereins . — Die von
der Genossenschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen im
„Landwirthschaftlichen Wochen - >
blatt" , Organ der landwirthschaft¬
lichen Konsumvereine in Baden . !
— Derzeitige Vorstandsmitglieder '
sind : 1 . Bürgermeister Jakob
Ruf II . , Vorsteher: 2. Rath¬
schreiber Jakob Kuber , Stell¬
vertreter des Vorstehers ; 3 . Ge-
meindcrechnerGottlieb Meister ,
Kassier ; 4 . Gutspächter Wilhelm
Vollmer , Beisitzer, sämmtlich in
Änielingen.

Karlsruhe , den 6 . Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Braun .
J .S44. Pforzheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen:
1 . Zum Firmenregister :

1 . Bd . 11 . O .Z . 1070 . Firma Xaver
Seckelc hier . Infolge mit obrigkeit¬
licher Genehmigung vom 30 . Septem¬
ber d . I . geschehener Namensänderung
lauten Namen des Inhabers und die
Firma nunmehr : Xaver Siegle . 2.
O .Z . 1479 . Firma Karl Lconhardt
hier . Die Firma ist erloschen . 3 . O .Z .
1601 . Die Firma Brenner - Stotz
hier. Inhaber ist Kaufmann Karl
Friedrich Brenner , wohnhaft dahier,
seit 28 . November 1872 ohne Ehcver-
trag mit Frieda , geb. Stotz , oerhei -
rathct.
II . Zum Gesellschaftsregister :

4 . Bd . II . O .Z . 691 . Firma Jost
und Schöninger hier. Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst und die Firma er¬
loschen. 5 . O .Z . 719 . Die Firma
Jost und Bischoff hier. Theilhabcr
der seit 20 . v . M . bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind Bijoutier Josef
Jost und Graveur Christian Jakob
Bischofs , beide wohnhaft dahier. Die¬
selben sind ohne Errichtung von Ehe-
Verträgen verhcirathet, und zwar Elfte¬
rer seit 14. Juli 1861 mit Barbara ,
geb. Brauner , Letzterer seit 12. Januar
1873 mit Auguste, geb. Pegau .

Pforzheim , 2 . Dezember 1887.
Großh . Amtsgericht. Mittel ! .

Strafrechtspflege .
Urtbeilseröffiiungcll.

K.352 . Scct . HI - J .Nr . 1842 . Ra¬
statt . Durch kriegsgerichtliches Er¬
kenntniß vom 2. 5 . ds. Mts . ist der
Kanonier vom 2 . badischen Feld-Artillc-
rie-Regiment Nr . 30 Albert Klingler

1 .

2.

3.

4.

5.

6.

8.

9.

der LazarethgehilseOtto Heinrich
Maier aus Geisingen im Amte
Donaueschingen,
der Musketier Wilhelm Bau erII .
nnsOffnadingmimAmteStaufen ,
der Musketier Alfons Meher HI .
aus Blieskastel, Amt Zweibrücken
(Pfalz ),

a3 1—3 vom 5 . Badischen In¬
fanterie-Regiment Nr . 113,

der Musketier Josef Gchringer
aus Rohr im Amte Waldshut ,
der Musketier Alfred Reize H.
aus Hausen an der Aach im Amte
Konstanz,
der Musketier Hermann Freitag
aus Stetten im Amte Lörrach,

sä 4—6 vom 6 . Badischen In¬
fanterie-Regiment Nr . 114,

der Rekrut Johann Baptist
Nageleisen aus Ehrenstetten
im Amte Staufen , aus dem Be¬
zirk des 11 . Bataillons ( Lörrach )
5. Bad . Landwehr- Regiment
Nr . 113 ,
der Dispositions -Urlauber Johann
Evangelist Wey aus Espasingen
im Amte Stockach ,
der Rekrut Karl Friedrich Rode
aus Hamburg ,

»3 7—8 aus dem Bezirk des
I . Bat . (Donaueschingen),
sil 9 aus dem Bezirk des
II . Bat . (Stockach ) 6 . Badischen
Landwehr- Regiments Nr . 114,

in contumaciam für fahnenflüchtig er¬
klärt und zu einer Geldbußevon 160 M . ,
Reize II . zu einer solchen von 1000 M .
verurtheilt worden.

Areiburg i . B ., den 9. Dezember 1887.
Königliches Gericht der 29 . Division.

Bekanntmachung .
K .400. J . - Rr . 2529 . Freiburg .

Auf Grund des 8 258 der Militär -
strafgerichtsordnung wird hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
laut rechtskräftigen kriegsgerichtlichen
Erkenntnisses vom 24 ./31. Oktober d . I .
der Rekrut Maier Wertheimer ans
dem Bezirke des II . Bataillons (Offen¬
burg) 4 . BadischenLandwehr-Regiments
Nr . 112, geboren am 28. September
1850 zu Bodersweier, Amt Kehl, von
der Anschuldigung der Fahnenflucht
freigesprochen und das gegen ihn er
gangene Kontumacial -Erkenntniß vom
6 . Juni 1871 wieder aufgehobenwurde,
ihm sonach die eingezogcne Geldbuße

von Hccklingen, Amt Emmendingcn, is ! von 250 Gulden zurimgezahlt wird,
contumaciam für fahnenflüchtig erklärt i .Freiburg i ./B . , den 10. Dezember 1887.
und in eine Geldstrafe von 160 Mark Königliches Gericht der 29 . Division.

Druck und Verlag der Braun ' schen Hofbnchdruckerei .


	[Seite 2]
	[Seite 2]

